
           
 

5. PRESSEMELDUNG                                                        vom  25.05.2010    
 

Feurige Botschafter aus Polen 
BRÜCK. Jugendblasorchester und Cheerleader der Feue rwehrstadt Rakoniewice  
heizen bei den Titanen der Rennbahn am 26. und 27. Juni ein   
In den traditionellen polnischen Landesfarben weiß-rot werden 40 junge Musiker sowie 
Hüften und Puschel schwingende zauberhafte Cheerleader Girls aus Rakoniewice die 
Parade der historischen Feuerwehren bei den Titanen der Rennbahn begleiten und auf dem 
Titanengelände  aufspielen. Die schöne, mittelalterlich geprägte Stadt, gut 50 Kilometer vom 
westpolnischen Poznan in Richtung des Wintersportortes Zielona Gora gelegen, beherbergt 
in einer ehemaligen evangelischen Kirche aus dem Jahr 1763  das sogenannte 
Großpolnische Feuerwehrmuseum, das allerdings nur eine Abteilung des Zentralen 
Feuerwehrmuseums in Myslowice bei Kottiwice ist. Das einzige polnische Denkmal „Zu 
Ehren der Feuerwehrmänner” befindet sich als Springbrunnen auf dem Marktplatz. Die 
Feuerwehrexposition in Rakoniewice gehört zu den ältesten Museen des östlichen 
Nachbarlandes. Gezeigt werden  gut viertausend Exponate, die Tradition und Geschichte der 
polnischen Feuerwehren belegen, aber auch Ausstellungsstücke aus Deutschland, 
Dänemark, Holland, Litauen, Griechenland, Russland und der Ukraine. Darunter 24 
historische Feuerwehrspritzen, die von 1786 bis 1923 von Pferden gezogen im Einsatz 
waren. Eine davon werden die Rakoniewicer mit zur Kaltlblutschau nach Brück bringen. Der 
Ort wurde 1252 zum ersten Mal schriftlich erwähnt. Die Stadtrechte erhielt er im Jahre 1662. 
Zu dieser Zeit wurden viele deutsche und tschechische Siedler evangelischen Glaubens 
sesshaft. Seine erste Arztpraxis hatte auch der berühmte Mediziner, Entdecker u.a. des 
Tuberkuloseerregers, Mikrobiologe und Nobelpreisträger  Robert Koch von 1869 bis 1872 
dort. In Rostarzewo, fünf Kilometer von Rakoniewice entfernt, ist das Feuerwehr 
Jugendblasorchester Zuhause. Es wurde 1992 gegründet. Unter Leitung von Dariusz 
Basinski, dem Sohn des Orchestergründers, spielen ehemalige Grundschüler und 
Gymnasiasten ein breites Repertoire von Klassik, über Marsch-, Unterhaltungs- und 
Popmusik. Das vielfach ausgezeichnete Ensemble trat in vielen polnischen Städten und im 
Ausland auf.  
Neben den Feuerwehrattraktionen bietet das Titanen Programm am 26. und 27. Juni  viele 
Überraschungen. So die historische Postkutsche, die am Sonntag, den 27. Juni, mindestens  
14 Kaltblutstuten und 14 muntere Fohlen ziehen. Über 300 vierbeinige Kraftpakete und über 
150 Gespanne aus Deutschland, Italien, den Niederlanden, Polen, Österreich und der 
Schweiz zeigen sich bei spannenden sportlichen Wettkämpfen hoch zu Ross, vor dem 
Kutschbock, 12 - spännigem Römerwagen oder Tonnen schweren Zugschlitten. Für die 
erwarteten 20.000 Zuschauer sorgen 100  niveauvolle Marktstände.  Streichelzoo, Rummel, 
Hüpfburg und Quads warten auf die Kinder. Auftakt der  9. TITANEN DER RENNBAHN ist  
wieder das renommierte Championat der Rheinisch-Deutschen Kaltblutfohlen mit 
Stuteneintragung und Fohlenrichten am 25. Juni ab 8 Uhr in der Wettkampfarena. 
 
Sie erhalten die Pressemitteilung im Auftrag des Kaltblut Zucht- und Sportvereins Brück e.V. Wenn Sie Fragen 
haben, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Wir helfen Ihnen gern und würden uns über eine freundliche 
Berichterstattung freuen. Text (Margot Schöning) und Fotos (Archiv Stadt Rakoniewice ) - 
Jungendfeuerwehrorchester, Feuerwehrspritze im Museum, Cheerleader beim Festmarsch durch Rakoniewice, 
Feuerwehrbrunnen auf dem Marktplatz  - stehen Ihnen honorarfrei zur Verfügung. Kaltblut Zucht- und Sportverein 
Brück e.V Katharina Lindner, Lindenstraße 37, 14822 Brück, Tel. + 49 (0) 33844 – 519195, E-Mail: 
katharina.lindner@titanenderrennbahn.de, www.TitanenderRennbahn.de  
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